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Maiblasen der 
 Musikkapelle  

01.05.  
 

Bäuerinnen-
Stammtische  
12.04., 03.05. 

und 07.06. 
jeweils 19.00 h 

im S’Amtl 

Jahreshauptver-
sammlung 

 Heimatbühne   
25.05.

Gartler- 
Stammtisch   
06.04., 04.05.  

und 01.06. 
jeweils 19.30 h  
im Vereinsheim 

Maibaum  

aufstellen der 

 Landjugend  

und Grillhendl aus-

liefern  
30.04. 

Umwelttag 

Volksschule & 

Bergwacht   
25.04. 

(vormittags) 
 

Redaktionsschluss 

für das nächste 

Dorfleben   
ist am 

18.05.2021

Anmeldeschluss Musikschule Schuljahr 2021/2022  
28.05.  

Pfingsten  
23.05. – 24.05. 

 
Fronleichnam mit 

 Prozession 
03.06. – 9.00 h

Erstkommunion 
auf unbestimmte 
Zeit verschoben

April 2021

ALLE  

TERMINE  

UNTER  

VORBEHALT!

Fußwallfahrt nach Jochbergwald  
01.05. – 7.30 h Gottesdienst – 9.30 h 
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Tel. 5202-12 oder 0664/441 87 79 
buergermeister@jochberg.tirol.gv.at

Liebe Jochbergerinnen!  
Liebe Jochberger! 
 
Die Osterfeiertage und die Osterfe-
rien stehen vor der Tür, soweit es 
möglich ist, wünsche ich allen diese 
Zeit genießen zu können. 
 
Ich bedanke mich bei allen, die trotz 
der gegebenen Umstände eine 
schöne Osterdekoration gestaltet 
und mit viel Liebe aufgebaut haben. 
 
Auch kann ich in solchen Zeiten 
nicht über Feierlichkeiten oder ähn-
lich Erfreuliches berichten, deshalb 
möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
mich bei denen zu bedanken, die 
sich aufopfernd um unsere ältere 
Generation kümmern. Dem gesam-
ten Team unseres Wohn- und Pflege-
heims generell einmal ein großer 
Dank für seine hervorragende Ar-
beit in den letzten Jahren! Die Coro-
napandemie stellt vor allem im 
Wohn- und Pflegeheim ja eine 
enorme Herausforderung dar. So 
waren zuerst Präventionskonzepte 
zu erarbeiten und dann laufend an 
die sich ändernden Bestimmungen 
anzupassen. Bislang selbstver-
ständliche Abläufe mussten plötz-
lich anders organisiert werden, 
Diensteinteilungen geändert und 
darüber hinaus ständig aufgrund 
von Krankenständen oder Quaran-
täne Vertretungen organisiert wer-
den.  
 
Dazu kamen dann zusätzlich zur lau-
fenden Pflege noch Aufgaben wie 

die seit Herbst wöchentlich durch-
zuführenden Coronatests bei den 
BewohnerInnen und MitarbeiterIn-
nen. Und schließlich schwebt über 
allem immer der Druck, dass eine 
Einschleppung des Coronavirus in 
das Wohn- und Pflegeheim unter 
allen Umständen vermieden wer-
den soll, um die BewohnerInnen 
bestmöglich zu schützen! Mit heuti-
gem Stand kann man vorsichtig op-
timistisch festhalten, dass das sehr 
gut gelungen ist. Im letzten Monat 
konnten beide Covid-Teilimpf-
ungen im Wohn- und Pflegeheim 
abgeschlossen werden, so dass eine 
gewisse Entspannung erwartet wer-
den darf. In diesem Sinn ein herzli-
cher Dank an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für eure wertvolle 
Arbeit und euer Engagement in die-
ser schwierigen Zeit!  
 
Es sind nun 75 Personen in Joch-
berg bereits auch mit der Zweitimp-
fung geschützt. Es wird sich 
hoffentlich bald zeigen, wie es mit 
den Impfungen weitergeht. Ich bin 
ständig bemüht, für unsere Jochber-
gerinnen und Jochberger Impfstoff 
anzufordern. 
Die zum größten Teil nicht stattge-
fundene Wintersaison wird uns 
noch vor große Herausforderungen 
stellen. Die Nächtigungszahlen sind 
gegen null gegangen, die Arbeitslo-
sigkeit steigt.  
 
Ich richte meinen Appell an alle Ge-
werbetreibenden, haltet durch und 
lasst uns alle gemeinsam die Zeit 
nach den Pandemiebeschränkun-
gen klug planen, um der Arbeitslo-
sigkeit und den damit verbundenen 

Schwierigkeiten entgegenzuwirken. 
Euch, liebe Mitbürger, bitte ich, un-
sere Gewerbetriebe bestmöglich zu 
unterstützen. Regionaler Einkauf 
und Loyalität kann uns weiterbrin-
gen, bitte denkt darüber nach. 
Unsere öffentliche Gemeindever-
sammlung „BÜRGERINFO“ wird 
zum geplanten Termin nicht stattfin-
den können. Sobald es möglich ist, 
werden wir diese nachholen. Ich 
freue mich schon darauf. 
 
Die nächsten Monate werden uns im 
Gemeindeamt wie auch schon die 
vergangenen Monate mit zahlrei-
chen Projekten wie z.B. Erschlie-
ßung Riesern, LWL-Versorgung, 
Planung Umbau und Erweiterung 
unseres Kindergartens, Verbesse-
rung unserer Ver- und Entsorgungs-
leitungen etc. beschäftigen. 
 
Euch allen wünsche ich einen schö-
nen Winterausklang und hoffentlich 
ein vom Wetter begünstigtes Früh-
jahr, viel Spaß und Lebensfreude in 
unserem Jochberg.  
Es gilt „Zommhoitn“, aber mit 
 Abstand. 
 
Allen schöne Ostern! 
 
Herzlichst 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
Günter Resch 

IMPRESSUM: Herausgeber / für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Jochberg, Bgm. Günter Resch, Tel. 05355/5202-12;  
Satz: Graficdesign und Bergverlag Eberharter, Tel. 05355/5492, www.grafic-eberharter.at, info@grafic-eberharter.at  
Druck: Druckerei Grobstimm & Gamper
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE April 2021

Geburten 2020 
Mia Katharina Wieland (1) 
Markus Soloshchuk (2) 
Klara Steinbeck (kein Bild) 
Marleen Hanzsch (4) 
Elias Noichl (5)  
Rosa Anna Sruber (6) 
Elena Sophie Obernauer (7) 
Rafael Resch (8) 
Simon Wieser (9) 
Franziska Noichl (10) 
Lorenz Georg Krimbacher (11) 
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Wir hauen uns 
voll rein!

6372 Oberndorf . +43 5356 62085 . www.holz-studio.at
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Normalerweise würde der Eltern-
verein in dieser Dorfleben-Aus-
gabe vom ausgelassenen 
Faschingstreiben unserer Joch-
berger Kinder berichten. In diesem 
Jahr ist bekanntlich alles anders 
und so mussten viele unserer ge-
liebten Veranstaltungen (Martini-
Fest, Kinderfasching, Flohmarkt 
etc.) leider ausfallen. Nichtsdesto-
trotz arbeiten wir im Hintergrund 
weiter daran, unsere Krippen-, 
Kindergarten- und Schulkinder zu 
unterstützen, wo immer es mög-
lich ist. 
So haben wir im vergangenen Jahr 
beispielsweise den Hauptpreis für 
das Schülerschirennen (Gutschein 
für die Rodelbahn Bramberg für 
vier Personen) zur Verfügung ge-
stellt und ein Lama-Projekt „Wald 
am See“ für die letztjährige 3. 
Klasse unterstützt. Außerdem 
haben wir die Kosten der Busfahrt 
zum Musical „Peter Pan“ aus der 
Vereinskasse bezahlt und die An-
schaffung von Turnmatten und 
einem tollen neuen Turngerät für 
den Bewegungsraum im Kinder-
garten mitfinanziert.  
 

Die Liste unserer Vorhaben für 
2021 ist lang und wir hoffen, dass 
es bald möglich sein wird, diese 
auch umzusetzen. In der Warte-
schleife stehen aktuell ein Malkurs 
(ursprünglich für 2020 geplant), 
ein Kinderflohmarkt und natürlich 
auch unser beliebter Selbstvertei-
digungskurs für Kinder. Außerdem 
planen wir eine tolle Aktion für 
unsere Schulanfänger/innen. Es 
bleibt also spannend. 
 
All diese Projekte lassen sich 
freilich nur durch die Mithilfe 
von vielen engagierten Eltern, 
Großeltern, Gemeindevertretern 
und zahlreichen anderen Joch-
bergerinnen und Jochbergern 
umsetzen, die uns im Hinter-
grund bei all unseren Aktivitäten 
unterstützen. Ihnen allen gilt ein 
besonderer Dank! 
 
Danke sagen möchten wir aber 
auch … 
● allen Kindern, die die letzten 
Monate so tapfer gegen das 
Schwinden der Motivation, gegen 
die soziale Isolation angekämpft 
und die aktuelle Situation so ge-
duldig ertragen haben. 
 
 

● allen Lehrerinnen sowie Krip-
pen- und Kindergartenpädagogin-
nen, die unseren Kindern trotz der 
angespannten Situation (und oft 
unter Doppelbelastung) Tag für 
Tag und voller Engagement einen 
spannenden Unterricht und hu-
morvolle Aktivitäten bieten und in 
dieser schweren Zeit mit ihrer lie-
bevollen Art für unsere Kinder da 
sind. 
● allen Eltern, die in dieser he-
rausfordernden und oft besonders 
schwierigen Situation (Beruf, 
Kurzarbeit, Homeschooling, fi-
nanzielle Schwierigkeiten etc.) 
alles unter einen Hut bringen und 
den Kindern trotzdem Stabilität 
und Zuversicht vermitteln. 
 
Mit dieser Zuversicht blicken auch 
wir vom Elternverein in die Zu-
kunft und freuen uns sehr darauf, 
möglichst bald bei einer unserer 
Veranstaltungen Zeit mit euch El-
tern und Kindern zu verbringen 
und gemeinsam Spaß zu haben. 
 
Euer Team des Elternvereins 
Jochberg 
 

Elternverein Jochberg  
wir sind auch jetzt für euch da 
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April 2021AUS DEM DORFARCHIV

Seinerzeit in Jochberg 
Alte Ansichten von Jochberg

Bericht im Tiroler Volksboten 
vom 20.01.1921

Jochberg im Winter. Wer kennt sie nicht, 
diese Aufnahmen gegen Westen Richtung 
Pengelstein. Das Besondere daran ist, 
dass noch der Hof „Vorderkünstler“ steht 
(im Vordergrund). Wolfgang Kerscher, 
Bauer zu Künstler und Großvater von 
Anton Kerscher, war der Eigentümer. Vor-
derkünstler brannte am 20.11.1932 ab. Als 
Ersatz baute man einen Stall mit „Rem“, 
welche heute das „Bauernmuseum Vor-
derkünstler“ beherbergt. Links davon 
steht die Künstlerkapelle, welche um 
1700 erbaut wurde.

 Wer erinnert sich noch, an…

…Ferdinand Hechl. Als Straßenarbeiter traf er mit seinem 
Kollegen am 26.04.1951 am Pass Thurn auf den späteren 
Bundespräsidenten Dr. h. c., Edler Theodor Körner. Der hat 
sich die Zeit genommen, um mit den beiden Arbeitern 
einen kurzen „Hoangascht“ zu führen. Körner war vom 
21. Juni 1951 bis 4. Januar 1957 im Amt.  

Tiroler Volksbote vom 20.01.1921
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April 2021 DORFARCHIV

Nach den umfangreichen Arbeiten 
für das neue Heimatbuch ist nun 
die Alltagsarbeit im Archiv ange-
sagt. Nach dem Aufarbeiten der 
Unterlagen des Heimatbuches 
sind wir – Ortschronistin Anne-
liese Hechenberger und Mitarbei-
ter Heinz Leitner - wieder mit dem 
Sammeln und Einordnen der 
 Gegenwartsgeschichte beschäf-
tigt.  
Wir sind dabei, die umfangreiche 
Sterbebildersammlung zu digitali-
sieren. Hiezu der Aufruf: Wer alte 
Sterbebilder zu Hause hat, möge 
uns diese bitte leihweise zum Digi-
talisieren oder auf Dauer zur Verfü-
gung stellen. 

Leider fällt auch heuer wie voriges 
Jahr schon der geplante Tag der of-
fenen Tür im Gemeindearchiv den 
Corona-Schutzmaßnahmen zum 
Opfer. So haben wir überlegt, wie 
wir unsere Arbeit im Archiv der 
Bevölkerung trotzdem näherbrin-
gen könnten. Wir werden versu-
chen, im April alle Fotobücher - 
und es sind eine ganze Reihe 
davon entstanden und im Archiv 
vorhanden - über die sozialen Me-
dien und das Internet vorzustellen. 
So können wir wenigstens einen 
Teil der Jochbergerinnen und 
Jochberger mit einem Bericht aus 
unserem Gemeindearchiv errei-
chen. 

Interessierten bieten wir auch an, 
das Archiv nach Terminvereinba-
rung mit Anneliese Hechenberger  
(Tel. +43 (0)664 330 6302) 
 aufzusuchen und in Fotobüchern, 
Ordnern oder Zeitungen zu 
schmökern.  

Aus dem Gemeindearchiv 

Bergbau- und Heimatmuseum Jochberg geöffnet 
Im vergangenen Jahr hat es immer 
wieder geheißen: Zusperren, dann 
auf, dann zu und wieder auf. Weder 
die Oldtimer-Rallye noch die 
„Lange Nacht der Museen“ konn-
ten durchgeführt werden. Ganz 
schön nervig auch für den Verein.  

Ein kleines, aber feines Team 
nutzte die Zeit, um die Ausstel-
lungsstücke zu inventarisieren. 
Fast dreitausend Exponate sind 
bisher fotografiert, beschrieben 
und vermessen.  

Jetzt ist das Museum wieder geöff-
net und alle haben die Gelegen-
heit, es zu besuchen - natürlich 
unter Beachtung der geltenden 
Coronaregeln – 
entweder am Dienstag zwischen 
17 und 19 Uhr oder bei einem Son-
dertermin nach Absprache mit 
Kustodin Anneliese  Hechenberger  
(Tel. +43 (0)664 330 6302).  

Der Museumsverein  
freut sich auf euren Besuch! 



Das gute Gefühl,  
den richtigen Partner  
zur Seite zu haben!  

PLANUNG • ÖRTLICHE BAUAUFSICHT •  
PROJEKTMANAGEMENT  • GUTACHTEN 

INFO
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Fahnenaushänge - Kalender 
01.04. - 05.04.                            OSTERN (Gründonnerstag bis Ostermontag) 
30.04. - 02.05.                           Staatsfeiertag mit Maibaumfest 
08.05. - 09.05.                           Firmung & Visitation 
23.05. + 24.05.                          Pfingsten 
03.06.                                                  Fronleichnam mit Prozession 
11.06. – 13.06.                           HERZ-JESU-FEST (=Freitag) und 
                                                                    HERZ-JESU-SONNTAG 
14.08.                                                   Dorffest der Schützenkompanie 
15.08.                                                   Hochfest Mariä Himmelfahrt (Landesfeiertag)  
DANKE allen, die sich bemühen, unser Dorf entsprechend  zu schmücken!

Wir suchen für die Sommersaison 2021 für unser beliebtes Waldschwimmbad eine(n)  
Bademeister*in in Vollzeit! Die Anstellung erfolgt nach dem  
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012.   
Richte Deine aussagekräftige Bewerbung (Lebenslauf mit Foto) bitte  
 bis spätestens 10. April 2021 schriftlich an: 

Stellenausschreibung 
Bademeister*in fürs Jochberger Waldschwimmbad gesucht!

Gemeinde Jochberg, Dorf 22, 6373 Jochberg;  gemeinde@jochberg.tirol.gv.at

Denk für MICHMICH da,
wenn´sdarauf
ankommt.

Versicherungsbüro 
Wörgötter

GeneralAgentur der UNIQA 
Österreich Versicherungen AG

Leerbergstr. 14
6382 Kirchdorf

Tel.: 05352 / 63520 
E-Mail: agentur.woergoetter@uniqa.at
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Landjugend Jochberg 

Trotz der schwierigen Zeiten hat 
sich die Landjugend Jochberg nicht 
unterkriegen lassen! Wir Mitglieder 
haben unsere Ideen umgesetzt, so 
gut es ging, obwohl es nicht immer 
einfach war. 
Unsere Periode begann im  August 
2020, als wir den neuen Ausschuss 
wählten. Wir hatten die Zeit genutzt, 
um Dinge anzugehen, für die man 
sonst keine Zeit findet. Außerdem 
haben wir unsere Ideen ausge-
tauscht, um trotz der coronabeding-
ten Schwierigkeiten Aufregendes zu 
bewerkstelligen. 
Als Gruppe besuchten wir auch die 
Gebiets- und  Bezirkswahlen. 

Im Oktober war das alljährliche 
Erntedankfest, für das wir wie jedes 
Jahr die Erntedankkrone schmü-
cken durften. 
 

 

Am Heiligen Abend wollten wir den 
Menschen in Jochberg eine Freude 
machen und ihnen zeigen, dass wir 
auch in schwierigen Zeiten füreinan-
der da sind.  

Also haben wir beschlossen, das   
Friedenslicht, welches wir früh am 
Morgen in Kitzbühel holten, bei vier 
verschiedenen Stationen in Jochberg 
auszuteilen. Wir freuten uns über 
jeden, der sich das Licht trotz des Re-
gens bei uns abholte und hatten auch 
den Eindruck, dass die Jochberge-
rinnen und Jochberger die Aktion 
gut annahmen.Ein Lichtblick: Da 
auch dieses Jahr kein Maibaumfest 
stattfinden kann, werden wir auch 
heuer wieder den traditionellen Mai-
baum aufstellen und unsere Grill-
hendl ausliefern.Wir hoffen, dass 
sich im Lauf des Jahres 2021 die Co-
rona-Lage bessert und wir weitere 
schöne Momente zusammen als Ver-
ein erleben dürfen! 
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„Tacet“ für das Vereinsleben 

Auch für die Musikkapelle Jochberg 
bedeutet COVID-19 einen riesigen 
Einschnitt in den Vereinsalltag, 
wenn nicht sogar den totalen Still-
stand. 
Der Sommer 2020 verlief einiger-
maßen normal, auch wenn das jah-
relang geplante Bezirksmusikfest 
2020 in Jochberg abgesagt werden 
musste und auch kein Maiblasen 
am 1. Mai stattfinden konnte. 
Auch der tragische Verlust eines der 
treuesten Musikanten der letzten 6 
Jahrzehnte traf den Verein und die 
Musikantinnen und Musikanten 
sehr hart.  
Trotzdem konnten wir im vergange-
nen Jahr noch einige Veranstaltun-
gen durchführen, nämlich unsere 
Platzkonzerte an Freitagen im Juli 
und August. 

Auch ein halbwegs geregelter Pro-
benbetrieb konnte stattfinden. 
Nachdem im Herbst noch die Ge-
löbniswallfahrt in Jochbergwald mit 
einer kleinen Besetzung umrahmt 
werden konnte, kam danach das 
Vereinsleben völlig zum Stillstand. 
Derzeit ist ein Probenbetrieb weder 
mit der gesamten Kapelle noch in 
kleinen Partien erlaubt. 
Auch sind Veranstaltungen jeglicher 
Art untersagt. Dies bedeutet für die 
Musikkapelle, dass auch keine Ju-
gendarbeit stattfinden kann. 
Der „Tag der offenen Probelokaltür“ 
entfällt daher erneut, wobei es für 
ein sicheres und starkes Fortbeste-
hen für den Verein von oberster Be-
deutung wäre, neue (auch 
ehemalige Mitglieder sind immer 

willkommen) Musikanten auszu -
 bilden und im Verein willkommen 
heißen zu dürfen. 
 
In unserem Umfeld gibt es ein sehr 
gutes Ausbildungsprogramm der 
Landesmusikschule in Kitzbühel, 
um ein Musikinstrument zu erler-
nen. Jeder, der Interesse an der 
Musik hat und ein Instrument erler-
nen möchte, kann sich für ein In-
strument an der Landes- 
musikschule einschreiben, egal ob 
jung oder alt. Die Musikkapelle und 
die Gemeinde Jochberg überneh-
men dankenswerterweise die Aus-
bildungskosten für alle Blas - 
instrumente und Schlagwerker zu 
einem großen Teil. 
 

Planung und Ausführung von 
Gas-, Wasser-, Heizungs- und Solaranlagen, Kunden-

dienst

Kitzbüheler Straße 11b 
A-6373 JOCHBERG 

Tel.: 05355/20060 
                info@installationen-fuchs.tirol

Planung und Ausführung von 
Gas-, Wasser-, Heizungs- und Solaranlagen, Kunden-

dienst
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Bau- und Kunstschlosserei

A-6373 Jochberg · Kitzbüheler Str. 28
Tel. +43 (5355) 55 50
Fax +43 (5355)59 59

E-mail: schlossereiresch@torauf-torzu-resch.at

Für nähere Informationen seitens 
der Landesmusikschule steht das 
Büro der Musikschule zu den Büro-
zeiten zur Verfügung. 
Anmeldeschluss für das Schuljahr 
2021/22 mit Beginn Mitte Septem-
ber 2021 ist Ende Mai 2021. 
Für Leihinstrumente oder sonstige 
Fragen um den Verein stehen der 
Kapellmeister Robert Mayr 
(Tel.+43676 83621862) und der 
Obmann Maximilian Koidl 
(Tel.+43664 9735672) jederzeit zur 
Verfügung. 
Es wäre sehr wichtig, wenn sich lau-
fend neue Mitglieder der Musikka-
pelle anschließen würden. 
 
Für das Jahr 2021 steht der Verein 
eigentlich in den Startlöchern. Zur-
zeit ist leider immer noch kein Pro-
benbetrieb erlaubt. Sobald dies 
wieder möglich ist, wird die Musik-
kapelle wieder ihren gewohnten 
Tätigkeiten nachgehen. Was Veran-
staltungen betrifft, sollen auch 

heuer – sobald erlaubt - wieder 
Platzkonzerte usw. stattfinden. Ab 
wann dies möglich sein wird, ist 
derzeit (Ende März) gar nicht ein-
zuschätzen. 
Bis dahin gilt für das gewohnte Ver-
einsleben leider weiterhin „tacet“. 
Auch mir als Obmann fällt diese 
Zeit sehr schwer. Einerseits ver-
misst man die gewohnte Probentä-
tigkeit und die damit 
einhergehende Kameradschaft un-
seres Vereins. Weiters hegt man 
doch manchmal auch Bedenken, ob 
ein Vereinsleben wie vor 2020 wie-
der möglich wird, ob sich nicht ei-
nige Vereinsmitglieder an ein 
Leben ohne Verein und gewisse 
Verantwortung zu leben gewöhnen 
und auch, ob sich nicht eine Lücke 
in unserem Nachwuchs ergibt 
durch diese schwierige Zeit. 
Andererseits gibt es immer wieder 
Telefonate und Gespräche mit Mu-
sikantinnen und Musikanten, in 
welchen sich doch zeigt, dass die 

meisten die gemeinsamen Stunden 
missen. Aus solchen Gesprächen 
gewinnt man dann wieder ein 
wenig Optimismus in dieser Zeit. 
Ich bin mir sicher, vielen anderen 
Obleuten und Vereinsfunktionären 
geht es ähnlich, doch wollen wir op-
timistisch in die Zukunft blicken 
und die Traditionen in unseren Ver-
einen und unserem Jochberg hoch-
halten und fortführen.  
Bis bald, bleibt gesund und „Glück 
Auf!“  
 
Maximilian Koidl 
Obmann Trad. Bergknappenmusik 
Jochberg 
 
Kontakt LMS Kitzbühel: 
Telefon: 
+43 5356/64456 
E-Mail: 
kitzbuehel@lms.tsn.at 
Bürozeiten:  
MO, DI und DO 09:00 – 12:00,  
MI 13:00 – 15:00, DO 13:30 – 15:00
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Durch dem tollen handwerk -
lichen Einsatz der Berg -
rettungskameraden Andreas 
Aufschnaiter, Manfred Ganster, 
Patrick u. Manuel Gruber, Her-
bert, Thomas und Jakob Hau-
ser, Dieter Kreidl, Peter 
Landmann, Toni Mauerlechner, 
Christoph Mayr, Erich Salven-
moser, Gerhard Schweinberger 
und Herbert Voithofer und 
unter Mithilfe und Unterstüt-
zung von mehreren Sponsoren 
wurde kürzlich die Bergret-
tungszentrale, hauptsächlich  
der Funk- und Schulungsraum, 
zweckmäßig adaptiert.  
Konkret wurden zur Vergrößerung 
des Funk- und Einsatzraumes 
eine Wand versetzt und mehrere 
Elektro- u. EDV-Leitungen ver-
legt und dem heutigen Standard 
angepasst. Weiters wurde der 
Funkraum mit neuen Büromö-
beln ausgestattet und beide 
Räume wurden neu ausgemalt. 

Dies war notwendig geworden, 
um den zeitgemäßen Anforde-
rungen zur Einsatz-, Übungs- 
und Schulungsabwicklung ge-
wachsen zu sein und diese 
zweckmäßig abwickeln zu kön-
nen. 
 
Wir möchten uns bei unseren 
großzügigen Sponsoren ganz 
herzlich bedanken: 
Grill Bernd (Trockenbau), Florian 
Stanger, Andi Seisl (Bruggeralm), 
Abfallzentrum Jochberg, Elektro 
Exenberger, Alois Mayr (Bauwa‐
renhandel), Fuchs Installationen, 
Hermann Lechner ‐ Kitzbühel, 

Firma Valenta, B&O Wohnungs‐
wirtschaft ‐ Salzburg (Büromö‐
bel).  
Danke an die Feuerwehr Joch-
berg für das Zwischenlagern di-
verser Materialien. 
Ein Danke den fleißigen Hel-
fern und Aktiven aus den eige-
nen Reihen sowie auch unserer 
treuen und gewissenhaften Rei-
nigungskraft Rosi Gruber. 
 
Ortsstelle Jochberg des  
Österr. Bergrettungsdienstes 
Tel. 05355/20033  
 Email: 
 jochberg@bergrettung.tirol

Umbau Bergrettungszentrale 
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Fastensuppe „TO GO“ 
Sozialkreis der Pfarre Jochberg

H E R B E R T  G Ü N T H E R
R E A L  E S T A T E

H  G

Im Rahmen der Aktion Famili-
enfasttag lädt der Sozialkreis 
der Pfarre Jochberg heuer zur 
Fastensuppe „TO GO“ ein. 
Da es nicht möglich ist, die 

Suppe gegen eine freiwillige 
Spende vor Ort zu essen, kann 
sie am  Karfreitag, 2. April 2021  
von 11:00 bis 13:00 h  vor dem 
SPAR MARKT  geholt werden. 

Wir freuen uns auf euren 
 Besuch.  
 
Sozialkreis der Pfarre Jochberg 
 
Die freiwilligen Spenden wer-
den der Aktion Familienfasttag 
der Katholischen Frauenbewe-
gung zugeführt.  
Die Spendensäckchen „teilen 
spendet zukunft“ werden  vor 
Ort aufliegen.  
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Freiwillige Feuerwehr Jochberg
Auch vor den Tätigkeiten und Auf-
gaben der Feuerwehr hat das Co-
rona-Virus nicht Halt gemacht. 
Zwar konnte die alljährliche Jah-
reshauptversammlung im März 
noch planmäßig abgehalten wer-
den, jedoch mussten in der Folge 
sämtliche Ausbildungs- und auch 
Übungstätigkeiten komplett ein-
gestellt werden. Erst im Herbst 
2020 konnten wieder erste 
Übungs- und Ausbildungstätigkei-
ten durchgeführt werden. Diese 
beschränkten sich allerdings auf 
lediglich 10 Zugsübungen und 
eine Gesamtübung.  

Die massiven Beschränkungen der 
Bürger in deren Verhalten schlagen 
sich auch im Einsatzgeschehen 
nieder. Abgesehen vom Groß-
brand eines Gebäudes im Bereich 
der Waldhausalm waren im Jahr 
2020 lediglich drei Kaminbrände 
und ein Fahrzeugbrand auf der 
Paß-Thurn-Straße zu bewältigen. 
Im Rahmen der Sonnwendfeuer 
kam es zudem zu einer Fehlalarm-
ierung. Die Feuerwehr musste 
somit im Jahr 2020 zu insgesamt 
sechs Brandeinsätzen ausrücken. 

Die insgesamt 55 Feuerwehr-
frauen und –männer wurden wei-
ters zu insgesamt 16 technischen 
Einsätzen gerufen.  

Hierbei ist besonders ein schwerer 
Verkehrsunfall auf der B 161 im Be-
reich des Salzsilos zu erwähnen, 
wo wie durch ein Wunder die bei-
den Insassen nur mit Verletzungen 
aus dem völlig zerstörten Fahr-
zeugwrack gerettet werden konn-
ten. Eine besonders intensive 
Einsatzzeit war sodann gegen 
Ende des Jahres im Rahmen der 
aufgetretenen Corona-Verdachts-
fälle im gesamten Dorf zu verzeich-
nen. Über mehrere Tage hinweg 
wurden die Behörden durch die 
Feuerwehr unterstützt, um die an-
fallenden Aufgaben zu erledigen 
und ordnungsgemäß abzuarbei-
ten.  

Im Rahmen der Impfaktion für un-
sere über 80-jährigen Gemeinde-

bürger konnten von Seiten der 
Feuerwehr ebenfalls wertvolle Un-
terstützungsdienste geleistet wer-
den.  

Kurz vor Weihnachten konnte 
Kommandant Alexander Bachler 
die neu angeschafften Schutzja-
cken an die Mitglieder der Feuer-
wehr übergeben. Diese – nunmehr 
ebenfalls sandfarbenen Jacken – 
ersetzen die bereits in die Jahre ge-
kommenen Vorgängermodelle 
und bieten den Feuerwehrmän-
nern und –frauen wieder Schutz 
nach dem neuesten Stand der 
Technik. Die gesamte Investition 
beläuft sich hierbei auf ca EUR 
30.000, wobei ein großer Teil durch 
die Feuerwehr selbst getragen 
wird. 
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Styblo-Bau GmbH
A-6365 Kirchberg in Tirol
Tel.: +43 (0) 5357/ 2188
office@styblo-bau.at
www.styblo-bau.at

Baumeister
Generalunternehmen
Bauträger

Besonders schmerzt die Mitglie-
der und das Kommando der Feu-
erwehr, dass auch das Feuer - 
wehrfest im Sommer der Pande-
mie zum Opfer gefallen ist und 
aufgrund der Maßnahmen zur 
Eindämmung des Corona-Virus 
nicht ausgetragen werden durfte. 
Auch die tratitionelle Christbaum-
versteigerung und die damit ver-
bundene Haussammlung konnte 
deshalb nicht durchgeführt wer-
den. Somit sind im Jahr 2020, 
neben allen Erschwernissen und 
Ausfällen, auch die beiden wirt-
schaftlich wichtigsten Veranstal-
tungen zum Wohl der Feuerwehr 
entfallen.  
Es darf an dieser Stelle auf die un-
längst an jeden Haushalt ergan-
gene Information über die 
Möglichkeit der finanziellen Zu-
wendungen an die Feuerwehr er-
innert werden, welche anstatt der 
heurigen Haussammlung und 
Christbaum - versteigerung durch-
geführt wird. Das Kommando und 
die Mitglieder der Feuerwehr 
Jochberg hoffen auf rege Unter-
stützung durch die Gemeindebür-
ger. 
 
Die erhaltenen Spenden werden 
zweckgebunden investiert, sodass 
auch weiterhin die Sicherheit der 
Bevölkerung gewährleistet wer-
den kann. Zudem darf darauf hin-

gewiesen werden, dass eine 
Spende an die Feuerwehr steuer-
lich absetzbar ist.  

 

Nähere Informationen hierzu er-
halten Interessierte vom Kom-
mandanten Alexander Bachler 
unter Tel. 0664/4038935.
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Salzburgerstraße 22b/Top G7
6380 St.Johann in Tirol

Tel 05352/6 29 70
Email office@hls-wieser.at
www.hls-wieser.at

HEIZUNG LÜFTUNG SANITÄRE KÄLTEANLAGEN

PLANUNGSBÜRO WIESER GmbH
Ingenieurbüro (Beratende Ingenieure)

Erstellung
Oberflächenwasser-Projekte
Brandschutzkonzepte
Gewerbeeinreichungen
Wiederkehrende Überprüfung §82b

Waldbericht 2020 
Gemäß Tiroler Waldordnung sind 
die Waldeigentümer einer Ge-
meinde jährlich einmal einzula-
den und der Vorsitzende hat in 
einer öffentlichen Sitzung über 
die forstlichen Verhältnisse in der 
Gemeinde unter Berücksichti-
gung der zukünftigen Entwick-
lung zu informieren. 
Da die kommende Entwicklung 
bezüglich Bestimmungen in Zu-
sammenhang mit der Covid 19 
Pandemie nicht absehbar ist, 
 können derzeit die öffentlichen 
Sitzungen nicht abgehalten wer-
den. Wenn es die Umstände wie-
der erlauben, sollten diese zu 
einem späteren Termin nachge-
holt werden. Um obigen Bestim-
mungen nachzukommen, wird der 
Rückblick der forstlichen Verhält-
nisse für das abgelaufene Jahr auf 
diesem Weg übermittelt.  
Der fallende Trend beim Holzein-
schlag, der nun schon längere Zeit 
anhält, setzte sich auch heuer be-
zirksweit und landesweit fort. Le-
diglich lokale Ereignisse 
innerhalb der letzten Jahre, ins-
besondere Sturmereignisse 
brachten der Gemeinde einen, 
zum Teil auch spürbaren kurzfris-
tig höheren Einschlag. Der am 
Markt erzielbare Preis ist maß-
geblich, ob der laufend nachwach-
sende Rohstoff Holz genutzt wird 

oder nicht. Der Preisverfall von 
102 Euro (2013) bzw. insbeson-
dere von 93 Euro (2017) auf 65 
Euro (2020) je m³ für das Haupt-
sortiment Fichte gute Qualität 
(B/C) hat das Nutzungsverhalten 
jedenfalls deutlich beeinflusst 
(Preise exkl. USt.).  
Die Ursache für den Preissturz ist 
insbesondere die Schadholzsitua-
tion der letzten Jahre in Öster-
reich und in Mitteleuropa. Auch 
wenn die von diesen Schäden 
hauptsächlich betroffenen Ge-
biete - mit Ausnahme von Osttirol 
- in anderen Regionen Mitteleuro-
pas lagen, so hatten die gewalti-
gen Holzmengen, die dadurch auf 
den Markt kamen, dennoch gra-
vierenden Einfluss auf den Holz-
preis in Tirol. 
Neben dem Holzpreis beeinflus-
sen aber auch andere Faktoren 
(Bringungslage, Zinsmarkt, Fi-
nanzierungsbedarf für Investitio-
nen in anderen Bereichen, etc.) 
das Nutzungsverhalten. Gerade 
bei den Kleinprivatwaldbesitzern 
wird letztlich der für Forstpro-
dukte erzielbare Marktpreis auch 
zukünftig die Entscheidung für 
oder gegen eine Holznutzung 
maßgeblich beeinflussen. 
 
 
 

 

 
Schwerpunkte des  
Waldaufsehers:   
Schadholzaufarbeitung zu organi-
sieren um die Borkenkäfersitua-
tion einigermaßen in den Griff zu 
bekommen. Nicht gerade förder-
lich waren die Holzpreise, da so 
manche Schadholzaufarbeitung 
ein Minus brachte. 
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Ein weiterer Schwerpunkt meiner 
Arbeit ist die Wildbachbegehung 
und -räumung, um einen gefahrlo-
sen Wasserabfluß zu gewährleis-
ten. Eine große Herausforderung 
in Zukunft ist sicherlich die Klima-
änderung. Die Bestrebung von uns 
ALLEN muß sein, einen klima -
fitten Bergwald zu sichern. 
 
Elementarschäden: 
Die Entschädigungszahlungen in 
der Höhe von 30% für Wertverlust 
und erhöhte Aufarbeitungskosten 
für das durch Wind und Schnee ge-
brochene und geworfene Holz be-
trugen im vergangene Jahr für den 
Bezirk Kitzbühel nahezu  
€ 140.000,-. 
 
Waldfonds: Angesichts der gene-
rell angespannten Situation der 
Forstwirtschaft wurde mit 1. Feb-
ruar 2021 der von der Bundesre-
gierung beschlossene Waldfonds 
gestartet. 

 „Die Maßnahmen reichen von der 
Unterstützung bei der Wiederauf-
forstung über die Abgeltung von 
Borkenkäferschäden bis hin zur 
Einrichtung von Holzlagerstätten 
und Forstschutzmaßnahmen. 
Unser Ziel ist es, mit dem Wald-
fonds die angespannte Lage in un-
seren Wäldern zu entschärfen, die 
regionale Wertschöpfung zu stei-
gern und die Wälder zukunftsfit zu 
machen", so Bundesministerin 
Elisabeth Köstinger anlässlich des 
Starts. 
„Mit diesen Investitionen in die 
Forstwirtschaft bekommen unsere 
Waldbäuerinnen und Waldbauern 
Anreize, in klimafitte Wälder und 
langfristig in mehr Klimaschutz zu 
investieren“, begrüßt Österreichs 
Bauernbund-Präsident Georg 
Strasser diesen ersten Umset-
zungsschritt. 
 
 
 

Mit der zielgerichteten Förderung 
von Schwerpunktmaßnahmen soll 
die Wirkung des Waldes verbes-
sert werden, insbesondere vor 
allem dort, wo sie sich zu ver-
schlechtern droht. Für die erfolg-
reiche Umsetzung sind vor allem 
die Rahmenbedingungen von be-
sonderer Bedeutung. Vielerorts 
spielen Weide, Wild sowie Wild-
wuchs und Ignoranz mancher Na-
turnutzer dabei noch eine große 
Rolle. Ein konstruktives Mittun 
aller Beteiligten ist somit ein 
Gebot der Stunde. 
 
Weitere Informationen bei 
Michael Obernauer 
+43 664 2493099 
waldaufseher@jochberg.tirol.gv.at 
 
Bezirksforstinspektion Kitzbühel 
Tel: +43 5356 62131 6491  
oder 6492 
www.tirolgv.at/kitzbuehel



April 2021INFO

18

 Fax 05355 / 200 35 mobil. 0699 / 116 704 22

Trotz einem wirklich nicht sehr einfach zu lösendem Jochberg-Rätsel,  
gab es überraschend viele richtige Antworten. 

 
Als Gewinnererin vom Februar-Rätsel wurde 

 

Frau Helene Filzer  
 

gezogen. Sie erhielt als Gewinn einen Gutschein und etwas Süßes! 

 
„Herzlichen Glückwunsch“ 

Liebe Jochbergerinnen, 
liebe Jochberger,  
 
nach einem beleuchteten  
Silvester 2020/2021, 
wo wir es trotz der besonderen 
 Situation auf die Titelseite des 
Kitzbüheler Anzeigers geschafft 
haben, gilt unser Dank allen Betei-
ligten, die dies möglich gemacht 
haben. Solch einen Enthusiasmus 
und Zusammenhalt gibt es nur in 
Jochberg. 
Nach Silvester ist vor Silvester ! 
Aus diesem Grund möchten wir so 
früh wie möglich tolle, aber auch 
realistische Ideen für den nächsten 
Event am 31.12.2021 sammeln.  Fe-
derführend ist und bleibt traditio-
nell der Jochberger Skiclub, 
allerdings möchten wir nicht ver-
säumen, noch mehr gute und krea-
tive Ideen für den Jahreswechsel 

beizusteuern, um auch unter geän-
derten Bedingungen, das Beste für 
unsere Gemeinde auf die Beine zu 
stellen. Hier zählen wir insbeson-
ders auf unsere vielen Vereine und 
deren Initiative! 
Bitte schickt eure Beiträge für die 
Gestaltung der Tage um den Jah-
reswechsel, sowie den  
Nachmittag / Abend am 31.12. 
selbst, bis Ende April an 
n.plumm@kitzbuehel.com,  

damit diese berücksichtigt werden 
können.  
 
Das Silvester-Komitee sagt vielen 
Dank. 
 
DAS SILVESTER-KOMITEE: 
G. Bosse TVB, N. Plumm TVB, 
M. Ziepl SCJ, K. Weinböck SCJ, 
M. Koidl Musik;  
E. Krimbacher GR; 
A. Bachler VBM; M. Moser GR; 

Ideen für Silvester 2021/2022 
Gute und kreative Ideen (ohne Feuerwerk) für den Jahreswechsel sind gefragt! 
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Name: 

Anschrift: 

Tel.Nr. 

Abgabeschluss: 30. April  2021 

Liebe Jochberger Rätslerinnen und Rätsler! 
Dieses Mal haben wir ein Suchbild für Euch,  

findet die 10 Fehler im unteren Bild!




